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RheinMain-Med Heusenstamm · Ludwigstraße 22, 63150 Heusenstamm

Termine telefonisch:
Tel.: 06104 / 800 850

Oder über:
rheinmainmed-
heusenstamm@
asklepios.com

RheinMain-Med
Praxis für Allgemeinmedizin Heusenstamm
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Dr. med. Lena Theresa Heeren &
Dr. med. Bernhard Maxeiner

Allgemeinärztliche & hausärztliche Betreuung
Hausbesuche
Reisemedizinische Beratung
Internistische Funktionsdiagnostik
Vorsorge-Untersuchungen
bei Babys & Kleinkindern
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GÜLTIG VOM 7.9.–25.10.2026

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten •  Gold  •  Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche 
nach 

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788 
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Hausen (ah) Drei Tage lang 
standen bei St. Pius und St. Jo-
sef in Hausen Gemeinschaft, 
Musik und Geselligkeit im 
Mittelpunkt. Das Gemeinde-
fest lockte zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher auf das 
Gelände rund um das Pfarrer-
Schwahn-Haus und bot vom 
Gottesdienst über den gemütli-
chen Babbelabend bis zum Fa-
milienprogramm am Sonntag 
jede Menge Gelegenheit zum 
Feiern und Begegnen. 

Den Auftakt machte am Frei-
tagabend ein stimmungsvol-
ler Open-Air-Gottesdienst im 
Garten hinter St. Josef. Diakon 
Andreas Quandt, die ehren-
amtlich engagierte Adelheid 
Schmitt und Pfarrer Andreas 
Puckel, der neue leitende Pfar-
rer der Pfarrei Heilige Theresa 
von Avila, gestalteten den 
Gottesdienst gemeinsam. An-
schließend blieben viele Besu-
cher noch zum gemütlichen 
Picknick im Garten und ließen 
den Abend in entspannter At-
mosphäre ausklingen. 
Am Samstagnachmittag fiel 
mit dem traditionellen Bie-
ranstich der Startschuss für 
den beliebten Babbelabend. 
Schnell füllte sich das Festge-
lände, und bei kühlen Geträn-
ken und angeregten Gesprä-
chen wurde bis in den Abend 
hinein erzählt, gelacht und 
zusammengesessen. Besonders 

im Zelt der KJH herrschte wie-
der reges Treiben – dort war 
deutlich zu spüren, dass das 
Gemeindefest auch bei den 
jüngeren Generationen einen 
festen Platz hat. 
Der Sonntag begann mit ei-
nem Festgottesdienst in St. 
Pius. Die Kinder der Kita St. 
Josef und der Kirchenchor Ju-

bilate, der erstmals unter der 
Leitung seiner neuen Leiterin 
Nathalia Steinwachs auftrat, 
gaben dem Gottesdienst eine 
besondere musikalische und 
lebendige Note. Zelebriert 
wurde die Messe von Pfarrer 
Andreas Puckel. Danach verla-
gerte sich das Festgeschehen in 
den Gemeindegarten. 

Zum Frühschoppen sorgte das 
TGS-Blasorchester für die pas-
sende musikalische Begleitung. 
Während die Musiker für gute 
Stimmung sorgten, bereiteten 
die Mitglieder des spanischen 
Elternvereins eine duftende 
Paella zu. Die Feuerwehrleute 
kümmerten sich unterdessen 
um den Getränkenachschub 

und zapften kühles Bier. 
Auch für die jüngsten Festgäste 

war einiges geboten. Familien-
kreis und Katholische Jugend 
sorgten am Nachmittag auf der 
dafür abgesperrten Straße mit 
verschiedenen Aktionen für 
Unterhaltung. Bei der Tombola 
lockten attraktive Preise, wäh-
rend der Bücherflohmarkt zum 
Stöbern und Entdecken einlud. 
So wurde das Gemeindefest 
einmal mehr zu einem Ort, an 
dem Generationen zusammen-
kamen und das kirchliche Le-
ben in Hausen lebendig wurde. 
Viele helfende Hände, Verei-
ne, Gruppen und Ehrenamtli-
che trugen dazu bei, dass das 
Fest zu einem gelungenen Ge-
meinschaftserlebnis wurde. 
Am Sonntagabend klang das 
Fest schließlich in besonderer 
Atmosphäre aus: Im warmen 
Schein zahlreicher Kerzen lie-
ßen die Besucher die drei ge-
meinsamen Festtage gemütlich 
ausklingen. Was blieb, waren 
nicht nur viele schöne Begeg-
nungen und Erinnerungen, 
sondern auch die Gewissheit, 
dass Gemeinschaft dort am 
stärksten ist, wo Menschen 
gemeinsam feiern, helfen und 
Zeit miteinander verbringen.

Drei Tage voller Begegnung und guter Stimmung
Gemeindefest in Hausen lockte zahlreiche Besucher auf das Gelände rund um das Pfarrer-Schwahn-Haus

Vom Gottesdienst über den gemütlichen Babbelabend bis zum Familienprogramm am Sonntag bot das Gemeindefest jede Menge 
Gelegenheit zum Feiern und Begegnen.� (Foto: ah)

Obertshausen (NZO) Der Ver-
ein Tausendfüßler e.V. – Der Fa-
milienverein lädt in den Herbst-
ferien zu einem kreativen 
Nähworkshop für Kinder ab 8 
Jahren ein. In kleinen Gruppen 
mit sechs bis acht Teilnehmen-
den lernen die Kinder spiele-
risch den Umgang mit der Näh-

maschine sowie grundlegende 
Techniken des Handnähens 
kennen. Es stehen spannende 
Upcycling-Projekte auf dem 
Programm, die sowohl für An-
fänger als auch Fortgeschrittene 
geeignet sind: Alte Jeans dürfen 
gerne mitgebracht werden. Ei-
gene, funktionierende Nähma-

schinen können ebenfalls gerne 
verwendet werden. 
Der Workshop findet am Sams-
tag, 17. Oktober,in der Zeit 
von 10 Uhr bis voraussichtlich 
14 Uhr statt. Ein Nachholter-
min ist nicht vorgesehen. Der 
Kursbeitrag beträgt 40 Euro pro 
Kind. Anmeldungen bis zum  

1. Oktober per E-Mail an: info@
tausendfuessler-obertshausen.
de. Da die Plätze begrenzt sind, 
wird eine frühzeitige Anmel-
dung empfohlen.

Kreative Herbstferien
Nähkurse für Kinder ab 8 Jahren im Familienzentrum 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Die 70 
Schulanfangskinder der Son-
nentauschule freuten sich über 
tolle, bunt bemalte Tüten zum 
Schulstart. Diese „Lesetüten“ 
bemalten die erfahrenen Partn-
erkinder der jahrgangsübergrei-
fenden Klassen für ihre jünge-
ren Schützlinge. Stolz wurden 
die Tüten nach der Einschu-
lung übergeben.
In den Tüten befindet sich je-
weils ein Erstlesebuch, ein Lese-
zeichen und eine Stundenplan-
vorlage. Organisiert wurden die 
blanko Lesetüten samt Inhalt 
von Anja Sauer, der Leiterin des 
Büchertreffs Obertshausen. In 
Zusammenarbeit mit dem Oe-

tinger-Verlag können die Bü-
cher samt Begleitmaterial über 
den Buchhandel angefordert 
und den Schulstartern zur Ver-
fügung gestellt werden. Anja 
Sauer und ihr Team brachten 
die Tüten bereits vor den Som-
merferien für die künstlerische 
Gestaltung durch die „großen“ 
Partnerkinder in den Flex-Klas-
sen an die Sonnentauschule.
Auf dem Bild freuen sich die 
Enten mit ihrer Lehrerinnen 
Johanna Garvin (rechts) sowie 
Anja Sauer vom Büchertreff 
(links) und Rektor Mischa Sen-
delbach (Mitte) bei der Überga-
be der fertigen Lesetüten.
� (Foto: privat)

Leseförderung von Anfang          
an durch Lesetüten

Obertshausen (NZO) Im kom-
menden Herbst und Winter set-
zen die Stadtbüchereien Hausen 
und Obertshausen die Spiele-
abende für Erwachsene fort. Sie 
finden jeweils am ersten Diens-
tag im Monat statt.
Los geht es am Dienstag, 1. Sep-
tember, in der Bücherei Oberts-
hausen, Kirchstraße 2. Gespielt 
werden können die Spiele aus 
dem Bestand der Büchereien, es 
können aber auch eigene Spiele 
mitgebracht werden.
Die weiteren Termine sind am 
Dienstag, 6. Oktober, in der Bü-

cherei in Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, am Dienstag, 3. No-
vember, in der Einrichtung an 
der Kirchstraße sowie am Diens-
tag, 1. Dezember, wieder in Hau-
sen an der Tempelhofer Straße.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr. 
Um eine Anmeldung in der je-
weiligen Bücherei wird gebe-
ten, für Obertshausen unter Tel. 
7034301 oder per E-Mail: bue-
cherei.obertshausen(@)oberts-
hausen.de, für Hausen unter Tel. 
7034302 oder per E-Mail: bue-
cherei.hausen(@)obertshausen.
de.

Stadtbüchereien setzen              
Spieleabende fort

Obertshausen (NZO) Mit dem 
symbolischen ersten Spaten-
stich hat die Sparkasse Lan-
gen-Seligenstadt (SLS) den 
nächsten wichtigen Schritt für 
ihr neues Regionalcenter in 
Obertshausen vollzogen. Nach 
dem Abbau der Bestandsgebäu-
de kann nun der Neubau be-
ginnen.
Zum Spatenstich kamen Ver-
treterinnen und Vertreter der 
lokalen Politik – unter ihnen 
Landtagsvizepräsident Frank 
Lortz, Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Erster Stadtrat 
Michael Möser sowie Bernd 
Roth, Bürgermeister a. D. – und 
der Sparkasse mit Vorstands-
mitglied Wolfgang Zolper so-
wie der am Bau beteiligten Un-
ternehmen und Projektpartner 
auf der Baustelle zusammen. 
Gemeinsam gaben sie das 
Startsignal für die nächste Pha-
se des Projekts.
„Mit dem Spatenstich wird 
jetzt sichtbar, was wir mit un-
serem neuen Regionalcenter er-
reichen wollen: Wir investieren 
langfristig in einen Standort, 
an dem unsere Kundinnen und 
Kunden auch künftig persön-
liche Ansprechpartner, umfas-
sende Beratung und moderne 
Services finden“, sagt Wolfgang 
Zolper, Vorstandsmitglied der 
Sparkasse. „Dass wir nur weni-
ge Meter vom heutigen Regio-
nalcenter entfernt neu bauen, 
ist dabei eine bewusste Ent-
scheidung. Für unsere Kundin-

nen und Kunden bleiben die 
gewohnten Wege kurz und der 
Standort vertraut.“
Das neue Regionalcenter ent-
steht in gut erreichbarer Lage 
in unmittelbarer Nähe zum 
bisherigen Standort im Stadt-
teil Hausen – unweit vom künf-
tigen Rathaus entfernt. Vorge-
sehen sind moderne und offen 
gestaltete Räumlichkeiten für 
Beratung und Service sowie 
ein großzügiger Selbstbedie-
nungsbereich. Das Raumkon-
zept wird die Verbindung von 
persönlicher Beratung vor Ort 
und digitalen Angeboten er-
möglichen.

Auch für die Stadt Obertshau-
sen ist der Neubau ein sichtba-
res Bekenntnis zum Standort. 
„Die Sparkasse bleibt nicht nur 
in Obertshausen präsent, son-
dern entwickelt ihren Standort 
hier weiter. Das ist ein positives 
Signal für die Menschen in un-
serer Stadt und für Obertshau-
sen als Wirtschaftsstandort“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Eine gut erreichbare 
Anlaufstelle für Finanzdienst-
leistungen und persönliche 
Beratung gehört zu einer funk-
tionierenden Infrastruktur vor 
Ort.“
Neben den Räumlichkeiten der 

Sparkasse entstehen in dem 
Neubau auch drei Wohnungen. 
Damit wird das Grundstück 
künftig für unterschiedliche 
Nutzungen erschlossen und 
weiterentwickelt.
Für die Kundinnen und Kun-
den ändert sich während der 
Bauzeit nichts: Das bestehende 
Regionalcenter bleibt bis zum 
Umzug in den Neubau regu-
lär geöffnet. Beratung, Service 
und Selbstbedienungsangebote 
stehen weiterhin wie gewohnt 
zur Verfügung. Nach derzeiti-
ger Planung soll der Neubau bis 
Ende 2027 fertiggestellt wer-
den.

Neubau geht in die nächste Phase
Spatenstich für neues Regionalcenter  

der Sparkasse in Obertshausen

Gemeinsamer Spatenstich für das neue Regionalcenter der Sparkasse Langen-Seligenstadt mit 
Jan-Sebastian Buschmann, Leiter Verwaltung SLS, Winfried Kratz, Winfried Kratz GmbH & Co.  
KG, Andreas Schlitt, Schlitt Ingenieure GmbH,  Jörg Friedrich, HZ Bau- und Montage GmbH, An-
thony Giordano, Stadtverordnetenvorsteher, Manuel Friedrich, Bürgermeister, Wolfgang Zolper, 
Vorstandsmitglied der SLS, Frank Lortz, Landtagsvizepräsident und Verwaltungsratsvorsitzender 
der SLS, Carsten Müller, Erster Kreisbeigeordneter und stellv. Verwaltungsratsvorsitzender der 
SLS, Michael Möser, Erster Stadtrat, Marcel Aust, Leiter Individualkundengeschäft der SLS, Marti-
na Kreß, Regionalcenterleiterin der SLS, Bernd Roth, Bürgermeister a. D. und Verwaltungsratsmit-
glied der SLS, Hildegard Knorr und Monika Frank, ehrenamtliche Stadträtinnen.�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Künftig 
soll die Blaue Tonne für jedes 
Grundstück das bisherige Sys-
tem der Altpapier-Depotcont-
ainer im Stadtgebiet ablösen. 
Auch die Bündelsammlung 
wird dann entfallen. Jedoch 
teilte Remondis der Stadt 
Obertshausen mit, dass sich die 
Auslieferung der Blauen Tonne 
verzögern wird. Die neuen Ge-
fäße sind aufgrund von Liefer-
schwierigkeiten noch nicht alle 
verfügbar. 

Als Standard ist eine 240-Li-
ter-Tonne vorgesehen, Groß-
wohnanlagen werden mit 
1,1-Kubik-Kleincontainern aus-
gestattet. Bereits im Mai 2026 
informierte die Stadt Oberts-
hausen alle Grundstückseigen-
tümer über das Vorgehen. Wer 
wenig Platz auf dem Grund-
stück hat oder nur geringe 
Mengen Altpapier produziert, 

konnte statt des Standardbe-
hälters eine kleinere 120-Li-
ter-Tonne bestellen. Die Bestel-
lung der gewünschten Tonnen 
ist seitens der Stadtverwaltung 
- nach Ablauf der Änderungs-
frist - Ende Juni umgehend an 
die Firma Remondis erfolgt. 
Die Auslieferung der Blau-
en Tonnen kann leider noch 
nicht, wie ursprünglich ge-
plant, im Spätsommer statt-
finden. Von der Bürgerschaft 
wurden laut Remondis deut-
lich mehr 120-Liter-Tonnen be-
stellt als erwartet. Doch genau 
diese sind nun Mangelware. Es 
kommt zu Verzögerungen in 
der Produktion der erforder-
lichen Behälter. Der Stadtver-
waltung liegt bis heute kein 
verbindlicher Auslieferungster-
min vor. Die Bürgerinnen und 
Bürger werden um Verständnis 
gebeten. 
Aktuell ist die Stadtverwaltung 

mit Remondis in Klärung, ob 
die Auslieferung der Stan-
dardtonne vorgezogen werden 
kann. So könnte bereits ein Teil 
der Obertshausener ihre „Blaue 
Tonne“ bereits erhalten. Bis zur 
vollständigen Auslieferung der 
Blauen Tonnen an alle Haushal-
te in Obertshausen bleiben die 
bekannten Entsorgungsmög-
lichkeiten für Papier an den 
stationären Containern sowie 
über die Bündelsammlung vor 
der Haustür erhalten. Die Ter-
mine für die Bündelsammlung, 
die im Abfallkalender vermerkt 
sind, entsprechen dann den 
Abholterminen für die Blauen 
Tonnen. Sobald die Stadtver-
waltung eine verbindliche Aus-
sage seitens Remondis vorliegen 
hat, wird man die Bevölkerung 
umgehend informieren. 
Die Einführung der Altpa-
piertonne bleibt ein wichtiger 
Schritt zur Verbesserung des 

Serviceangebots und zur Förde-
rung einer nachhaltigen Abfall-
trennung – und damit ein fester 
Bestandteil des Entsorgungs-
konzeptes der Stadt Obertshau-
sen.
Größere Mengen Altpapier oder 
große Kartonagen können wei-
terhin auch während der Öff-
nungszeiten auf dem Bauhof in 
der Leipziger Straße 33 abgege-
ben werden. Die Öffnungszei-
ten sind montags und dienstags 
von 7 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.45 Uhr; mittwochs von 9 bis 
12 Uhr und 13 bis 18 Uhr; don-
nerstags von 7 bis 12 Uhr und 
13 bis 15.30 Uhr; freitags von 
7 bis 11.45 Uhr sowie während 
der Gartenmüllabfuhrsaison 
samstags von 9 bis 14 Uhr. 
Bei Fragen hilft das Team der 
Abfallwirtschaft per E-Mail: 
abfallwirtschaft(@)obertshau-
sen.de oder unter Tel.7037306 
weiter.

Blaue Tonne kommt später
Auslieferung der Altpapiertonne seitens Remondis verzögert sich

Obertshausen (NZO) Zu ei-
nem Fledermausabend laden 
die Hessische Gesellschaft für 
Ornithologie und Naturschutz 
HGON und der Naturschutz-
bund Obertshausen NABU ein 
für heutigen Samstag, 5. Sep-
tember. Treffpunkt ist um 19 
Uhr an der Gaststätte Seeblick 
am Obertshausener Angelwei-
her an der Heusenstammer 
Straße.
Hartmut Müller von der AG 

Fledermaus- und Amphibien-
schutz in Seligenstadt wird 
über die interessanten Lebens-
gewohnheiten der nachtakti-
ven Tiere berichten. Bei einer 
Begehung im nahen Natur-
schutzgebiet See am Goldberg 
werden mit Detektoren die 
Rufe der Fledermäuse für das 
menschliche Ohr hörbar ge-
macht. Je nach Frequenz kön-
nen die Rufe den verschiede-
nen Arten zugeordnet werden.

Batnight am Obertshausener 
Angelweiher 

Obertshausen (NZO) Der Bun-
desweite Warntag ist ein ge-
meinsamer Aktionstag von 
Bund, Ländern und Kommu-
nen. Dann wird das Zusam-
menspiel von Warnsystemen 
in Deutschland auf die Probe 
gestellt – von der zentralen 
Auslösung bis zur Warnung 
auf den verschiedenen Endge-
räten. Gleichzeitig soll das Be-
wusstsein der Bevölkerung für 
Warnungen gestärkt werden. 

Je vertrauter die Menschen 
mit dieser Art der Alarmierung 
sind, umso effektiver können 
sie in einer Gefahrensituation 
auch handeln – und sich damit 
schützen. Probeweise heulen 
am Donnerstag, 10. September, 
deutschlandweit die Sirenen in 
den Kommunen auf.
Was passiert dann genau? Ge-
gen 11 Uhr löst das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (kurz: BBK) 

über das Modulare Warnsys-
tem des Bundes (kurz: MoWaS) 
eine Probewarnung aus. Diese 
wird an alle angeschlossenen 
„Warnmultiplikatoren“ wie 
Rundfunksender und App-Ser-
ver geschickt. Von dort wird 
die Probewarnung weitergesen-
det, zum Beispiel an Rundfunk- 
und Fernsehsender, aber auch 
Warn-Apps wie HessenWARN. 
Auch über Smartphone durch 
den Bund und die dezentrale 

parallele Auslösung aller Sire-
nen durch die hessischen Zent-
ralen Leitstellen wird eine War-
nung ausgegeben.
Gegen 11.45 Uhr erfolgt über 
die Warnmittel und Endgeräte 
eine Entwarnung.
Ein einminütiger Heulton (auf- 
und abschwellend) bedeutet 
Warnung bei Gefahr. Im Ernst-
fall sollte sich die Bevölkerung 
dann zusätzliche Informati-
onen über andere Kanäle be-

schaffen, zum Beispiel über 
lokale Radiosender oder über 
Durchsagen von Lautsprecher-
wagen. Entwarnung zeigt hin-
gegen ein durchgehend ein-
minütiger Heulton an. Dann 
besteht keine Gefahr mehr.
Gefahren, die per Sirene an-
gezeigt werden können un-
ter anderem Naturgefahren 
wie Wetterereignisse, Schad-
stoffaustritte, Ausfall der Ver-
sorgung, Großbrände oder 

auch Angriffe sein.
In der Regel findet der Bundes-
weite Warntag an jedem zwei-
ten Donnerstag im September 
statt. Weitere Informationen: 
ht tps://w w w.bbk.bund.de/
bundesweiter-warntag.

Bundesweiter Warntag am 10. September
Warnung und Entwarnung: Bevölkerung für Ernstfall sensibilisieren

www.rheinmainverlag.de
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Obertshausen (NZO) Nach 
den Sommerferien ist vor den 
Herbstferien: Dafür gilt es 
schon jetzt Vorbereitungen zu 
treffen. Dazu gehört auch der 
Check, ob die erforderlichen 
Ausweisdokumente noch gül-
tig sind. Sind diese abgelaufen, 
muss noch ein neuer Personal-
ausweis oder Reisepass her.

Das Team des Bürgerservice 
der Stadt Obertshausen macht 
deshalb darauf aufmerksam, 
regelmäßig den Status der 
Ausweisdokumente zu über-
prüfen, um dann nicht kurz 
vor Reiseantritt eine unange-
nehme Überraschung erleben 
zu müssen. Zudem sollten sich 
Reisende rechtzeitig über die 
jeweiligen Einreisebestimmun-
gen ins Urlaubsland informie-
ren. „Informationen darüber 
sind auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes für das je-
weilige Land aufgeführt“, er-
klärt Fachdienstleiterin Petra 
Mohr. „Kontrollieren Sie recht-
zeitig vor den Ferien die Aus-
weisdokumente auf Gültigkeit 
und bedenken Sie auch, dass 
es keine Kinderreisepässe mehr 
gibt.“

Auch Kinder bekommen ei-
nen Personalausweis oder Rei-
sepass. Wichtig: Die Kinder 
müssen bei Beantragung des 
Ausweisdokuments auch an-
wesend sein. Für Reisen inner-
halb der EU ist dann – ab dem 
Tag der Geburt - ein Personal-
ausweis zu beantragen. Führen 
die Reisen in Länder außerhalb 
der EU wird ein elektronischer 
Reisepass benötigt. Die Gültig-
keit der Dokumente beträgt für 
Kinder maximal sechs Jahre 
– wenn sich das Aussehen des 
Kindes nicht zu sehr verändert 
hat und es weiter eindeutig zu 
identifizieren ist. „Die bisher 
ausgestellten Kinderreisepässe 
behalten noch bis zum Ende 
des Ablaufdatums ihre Gültig-
keit – vorausgesetzt die Kinder 
sehen dem Passbild noch ähn-
lich“, erklärt Petra Mohr.
Hinweis in Sachen Passbilder: 
Es werden nur noch Passbilder 
in digitaler Form angenom-
men. Zum einen können diese 
direkt beim Bürgerservice im 
Rathaus Beethovenstraße ge-
macht werden, zum anderen 
bei der dm-Drogerie oder Foto-
grafen, die dem Ringfoto-Ver-
bund angehören. Die digitalen 

Passbilder finden dann über 
eine sichere Cloud ihren Weg 
zum Passamt. 
Für Ausweisdokumente gilt, 
dass die Produktion derzeit 
zwischen drei bis vier Wochen 
dauert – beim Reisepass kann 
es auch mal sechs Wochen 
dauern.
Für die Beantragung von Aus-
weisdokumenten wenden sich 
Bürgerinnen und Bürger an 
den Bürgerservice im Rathaus 
in der Beethovenstraße 2. Ter-
mine können online unter ht-
tps://termine-reservieren.de/
termine/obertshausen/ verein-
bart werden. Bei Fragen hilft 
das Team unter Telefon: 06104 
7033999 oder auch per E-Mail: 
buergerservice(@)obertshau-
sen.de weiter. Dorthin können 
sich Ratsuchende auch in drin-
genden Fällen wenden, wenn 
der Termin besonders eilt. 
Wenn es besonders knapp ist, 
gibt es noch die Möglichkeiten 
einen vorläufigen Personalaus-
weis auszustellen oder einen 
Express-Reisepass zu beantra-
gen. Besser ist es natürlich für 
alle Beteiligten, alles entspannt 
erledigen zu können. Das spart 
auch Kosten.

Vor dem Urlaub Ausweispapiere checken
Empfehlung vom Bürgerservice der Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Wie wich-
tig ist der Birkengrund für 
Kleinklima, Wasserhaushalt, 
Natur und Naherholung – und 
welche Folgen hätte eine Be-
bauung? Die Initiative zum Er-
halt des Birkengrunds lädt zu 
einer öffentlichen Begehung 
ein am Freitag, 18. Septem-
ber, um 18 Uhr. Treffpunkt: 
Remedy, Rembrücker Weg 94, 
Obertshausen. Ortskundige Be-
gleitung: Peter Erlemann.
Die Initiative will bei dem 
Rundgang nicht abstrakt über 
Flächen auf Karten sprechen, 
sondern vor Ort zeigen, was 
mit dem Birkengrund auf dem 
Spiel steht. Im Mittelpunkt ste-
hen sechs Fragen:
1. Kleinklima
Welche Funktion haben 
die unbebauten Flächen für 
Luftaustausch und Abkühlung 
– gerade in immer häufigeren 
Hitzeperioden?
2. Wasser und Grundwasser
Welche Bedeutung haben un-
versiegelte Böden für Versi-
ckerung, Wasserrückhalt und 
Grundwasserneubildung?
3. Versiegelung und Hitze
Was bedeutet es angesichts 

zunehmender Hitze- und Star-
kregenereignissen, weitere 
große Flächen dauerhaft zu 
versiegeln? Andere Kommunen 
arbeiten verzweifelt an Entsie-
gelung.
4. Naherholung und Freizeit
Der Birkengrund wird von 
Spaziergängern, Radfahrern, 
Familien und Menschen mit 
Hunden genutzt. Welche 
wohnortnahen Freiräume gin-
gen verloren?
5. Flora, Fauna und Arten-
schutz
Welche Lebensräume und öko-
logischen Verbindungen beste-
hen auf der Fläche, und was 
müsste vor einer irreversiblen 
Umwandlung genauer unter-
sucht werden?
6. Verkehrsanbindung
Welche zusätzlichen Verkehrs-
ströme würde ein Gewerbege-
biet auslösen – und wie sollen 
sie ohne zusätzliche Belastun-
gen für Obertshausen bewältigt 
werden?
„Bevor eine große zusammen-
hängende Freifläche dauerhaft 
bebaut und versiegelt wird, 
müssen diese Fragen überzeu-
gend beantwortet sein“, erklärt 

die Initiative.
„Wer über den Birkengrund 
entscheidet, sollte ihn deshalb 
auch kennen.“
Die Initiative wendet sich aus-
drücklich auch an die mehr als 
100 Grundstückseigentümer im 
betroffenen Gebiet. Viele ein-
zelne Eigentümer stehen einer 
Planung zunächst jeweils für 
sich gegenüber. Die Initiative 
möchte deshalb den Austausch 
ermöglichen und Grundstücks-
eigentümer miteinander ver-
netzen. Auch wer sich noch 
keine abschließende Meinung 
gebildet hat, ist zur Begehung 
ausdrücklich eingeladen.
Die Initiative zum Erhalt des 
Birkengrunds hat sich gegrün-
det, weil die Mitglieder die 
geplante Entwicklung des Ge-
bietes südlich der A3 nicht als 
reine Gewerbe- oder Grund-
stücksfrage betrachten. Es geht 
zugleich um Flächenverbrauch, 
Klimaresilienz, Wasser, Natur, 
Verkehr und die langfristige Le-
bensqualität in einer Stadt mit 
begrenzten Freiflächen.
Die Begehung ist öffentlich. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Birkengrund: Keine Versiegelung 
ist die beste Entsiegelung!

Initiative lädt am 18. September zur öffentlichen Begehung ein
Obertshausen (NZO) Nach 
der erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr gehen die 
Obertshausener Gesundheits-
tage nun in ihre zweite Runde. 
Am Samstag, 12., und Sonntag, 
13. September, dreht sich in der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
jeweils von 11 bis 17 Uhr wieder 
alles um die Themen Gesund-
heit, Prävention, Bewegung und 
Wohlbefinden. Die Schirmherr-
schaft hat erneut Staatsministe-
rin Diana Stolz übernommen. 
Veranstaltet werden die Gesund-
heitstage von der Stadt Oberts-
hausen in Kooperation mit dem 
Verein Stadtmarketing Oberts-
hausen. Die Veranstaltung wird 
durch das Kommunale Integra-
tionsmanagement für Teilhabe 
und Vielfalt im Fachdienst Sozi-
ale Leistungen organisiert. 
„Die große Resonanz auf die ers-
te Veranstaltung hat gezeigt, wie 
wichtig Gesundheitsthemen für 
die Menschen in Obertshausen 
sind“, sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Mit den Gesundheits-
tagen möchten wir Informatio-
nen niedrigschwellig zugänglich 
machen und Menschen dazu er-
mutigen, sich aktiv mit ihrer Ge-
sundheit auseinanderzusetzen“ 

ergänzt Erster Stadtrat Michael 
Möser. 
Auch in diesem Jahr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit zahlreichen Möglichkeiten 
zum Mitmachen. Neben Im-
pulsvorträgen und Workshops 
präsentieren sich beim Markt 
der Möglichkeiten zahlreiche 
Ausstellende aus den Bereichen 
Gesundheit, Pflege, Bewegung 
und Prävention. Zu den beson-
deren Angeboten zählen unter 
anderem ein Kochkurs zum The-
ma „Clean Eating“ (Anmeldung 
über Volkshochschule Oberts-
hausen – www.vhs-obertshau-
sen.de), Informationen zum er-
gonomischen Arbeitsplatz, die 
Möglichkeit zur Probefahrt mit 
einem Lastenrad sowie verschie-
dene Bewegungs- und Sportan-
gebote lokaler Vereine. Darüber 
hinaus können Besucherinnen 
und Besucher Gesundheits-
checks und Beratungsangebote 
in Anspruch nehmen. Ergän-
zend zu diesen Angeboten findet 
Besucherinnen und Besucher 
an einem Stand weitreichende 
Informationsmaterialien zu un-
terschiedlichsten Themen wie 
Hitzeschutz und Organspende. 

Ein besonderes Augenmerk liegt 
auch auf den Angeboten für 
Kinder und Familien. So stehen 
unter anderem ein Fahrradp-
arcours, Seh- und Hörtests, die 
interaktive T-Wall (interaktives 
Trainingsgerät), verschiedene 
Spielangebote sowie Bilderbuch-
kinos auf dem Programm. Ziel ist 
es, Gesundheitsförderung bereits 
für die jüngsten Bürgerinnen 
und Bürger erlebbar zu machen. 
„Die ersten Obertshausener Ge-
sundheitstage haben deutlich 
gezeigt: Gesundheit verbindet. 
Auch dieses Jahr möchten wir 
wieder den Raum für Begegnun-
gen und Austausch schaffen“, 
erklärt Rachel Hoffmann vom 
Kommunalen Integrationsma-
nagement für Teilhabe und Viel-
falt. Ihre Kollegin Lena Exner 
ergänzt: „Alle Interessierte sind 
herzlich eingeladen, die vielfäl-
tigen Angebote zu entdecken, 
neue Kontakte zu knüpfen und 
wertvolle Anregungen für die 
eigene Gesundheit mitzuneh-
men.“ 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm sowie eine Rückschau 
auf die ersten Obertshausener 
Gesundheitstage finden Interes-
sierte unter: www.vitaletage.de.

Themen für die ganze Familie
Obertshausener Gesundheitstage bieten Information, Beratung                

und Mitmachangebote

Obertshausen (NZO) Gemein-
sam unterwegs sein, Neues 
entdecken und dabei mit an-
deren Menschen in ähnlicher 
Lebenssituation ins Gespräch 
kommen: Die ökumenische 

Initiative „Wegbegleiter für 
Trauernde“ lädt am Sonntag, 
20.September, zu einem ge-
meinsamen Ausflug ein. 
Auf dem Programm steht ein 
Besuch der Neuen Altstadt 

Frankfurt. Anschließend ist 
eine gemeinsame Einkehr ge-
plant. Treffpunkt ist um 11.30 
Uhr an der S-Bahnhaltestelle 
Obertshausen am Fahrkarten-
automat auf dem Gleis. Die 

An- und Abreise erfolgt ge-
meinsam mit der S-Bahn.
Die Kosten für die Fahrkarte 
sowie für Speisen und Ge-
tränke trägt jeder selbst. Eine 
Anmeldung ist für die Reser-

vierung im Lokal erforderlich 
unter Tel. 6695812 (AB). Wer 
mehr über die verschiedenen 
Angebote der Initiative erfah-
ren möchte, kann sich eben-
falls telefonisch melden. 

Informationen zu den Ange-
boten finden sich außerdem 
online unter www.traueriniti-
ative-obertshausen.de.

Gemeinsam unterwegs: Ausflug für Trauernde

Hausen (NZO) Am Samstag, 
12.September, findet an der St. 
Pius Kirche von 13.30 bis 16 
Uhr der Familien-Flohmarkt 
„Rund ums Kind“ statt. Neben 
einem großen Angebot an Kin-

derbekleidung, Spielen u.v.m. 
gibt es einen Spielbereich für 
die Kinder und ein Café mit 
Kaffee, Kuchen und Waffeln. 
Es sind noch Plätze frei! Anmel-
dungen sind telefonisch unter 

06104/72536 möglich oder 
per Mail: kita-st-josef-oberts-
hausen@unikathe.de. Weitere 
Informationen erhalten Inter-
essierte auf www.familienfloh-
markt-hausen.de.

Familien-Flohmarkt an der St. Pius Kirche
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Geburtstagskinder
05.09. Serhii Verbenko, � 70 Jahre
05.09. Walter Ott, � 80 Jahre
06.09. Foteini Papadopoulou, � 75 Jahre
06.09. Helmuth Bommer, � 80 Jahre
06.09. Lidia Sylla, � 85 Jahre
07.09. Gerhard Göhler, � 70 Jahre
08.09. Peter Köhlhofer, � 70 Jahre
08.09. Maria Kania Laby, � 90 Jahre
10.09. Werner Thoring, � 80 Jahre
10.09. Abdelwahab Guizani, � 80 Jahre
11.09. Gerd Werkmann, � 75 Jahre

05.09.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel. 06104/73388
06.09.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
07.09.	 Buchrain Apotheke am Stadtkrankenhaus
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel. 069/98340125
08.09.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
09.09. 	 Apotheke im Ärztezentrum
	 Rowentastr. 2-4, Offenbach, Tel. 069/98556666
10.09.	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel. 069/894149
11.09. 	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Am 1. 
September startete der Fahr-
radklima-Test (FKT) 2026 des 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC), Deutsch-
lands größte Befragung zur 
Fahrradfreundlichkeit. Zum 
zwölften Mal können Radfah-
rende die Bedingungen in ihrer 
Stadt oder Gemeinde bewerten. 
Bis zum 30. November können 
Interessierte an der Befragung 
zur Fahrradfreundlichkeit teil-
nehmen.
Die Ergebnisse zeigen, wo der 
Radverkehr bereits stark ist und 
wo noch nachgebessert wer-
den muss. Der ADFC-Fahrrad-
klima-Test vereint dabei drei 
Befragungen und macht so die 
Fahrradfreundlichkeit eines 
Ortes aus der Perspektive von 
Erwachsenen, Jugendlichen 

und Kommunen sichtbar. Erst-
mals stehen bei dieser Befra-
gung Kinder und Jugendliche 
mit einer eigenen Umfrage im 
Fokus.
Kommunen können die Ergeb-
nisse nutzen, sich mit anderen 
Orten zu vergleichen, Erfol-
ge der Radverkehrsförderung 
sichtbar zu machen und gezielt 
Verbesserungen für den Rad-
verkehr anzustoßen.
Interessierte finden die Befra-
gung zum ADFC-Fahrradkli-
ma-Test 2026 unter https://fkt.
adfc.de/. Die Befragung wird 
alle zwei Jahre durchgeführt. 
2024 landete Obertshausen 
mit einer Gesamtwertung von 
3,90 auf Platz 185 und hatte 
sich damit zu dem Ranking aus 
2022 (4,16 / Platz 306) deutlich 
verbessert.

Wie fahrradfreundlich ist 
Obertshausen?

Beim ADFC-Fahrradklima-Test 2026                         
abstimmen

Obertshausen (NZO) Musik 
verbindet, unabhängig von 
Alter oder Herkunft. Deutlich 
wird dies am vielfältigen Ange-
bot der Musikschule der Stadt 
Obertshausen: Es gibt Unter-
richt für Kinder und Jugendli-
che ab dem Schulalter, ebenso 
wie für Erwachsene und Senio-
ren. Und sogar schon die Jüngs-
ten werden liebevoll an die 
Musik herangeführt mit Musik 
für Babys (null bis zwei Jahre), 
Musik für Mäuse (zwei bis vier 
Jahre) und der musikalischen 
Früherziehung (vier bis sechs 
Jahre). 
Von Einzelunterricht über 
Gruppenunterricht bis hin zur 
Teilnahme am Musizieren im 
Ensemble reichen die Möglich-
keiten an der Musikschule. Seit 
1988 ist diese eine feste Größe 
in Obertshausen in Sachen mu-
sikalischer Bildung. Die Ergeb-
nisse präsentieren Schülerin-
nen und Schüler jeden Alters 
regelmäßig auch bei Konzer-
ten. 
Damit aus ersten Tönen ir-
gendwann richtige Musik wird, 
braucht es neben engagierten 
Lehrkräften auch Instrumente 
und Menschen, die bereit sind, 
musikalische Bildung zu unter-
stützen. Genau dort engagiert 
sich der Verein zur Förderung 
von kultureller und musikali-
scher Aus- und Weiterbildung 
Obertshausen (kurz: Mubiku). 
Unterstützt wird seine Arbeit 
von zahlreichen großen und 
kleinen Spendern und Förde-
rern. Dazu zählen unter ande-
rem die Ruth-und-Karl-May-
er-Stiftung, die Sparda-Bank 
Hessen, die Dr.-Carl-und-Ellen-
Klöss-Stiftung und die Sparkas-
se, ebenso wie Unternehmen, 
Institutionen und viele private 
Spender. 
Jeder Beitrag hilft, ob groß oder 
klein. Mubiku finanziert Inst-
rumente und Ausstattung, die 
der Musikschule zur Verfügung 
gestellt werden. „Wir möchten 
als Förderverein dazu beitra-
gen, dass möglichst viele Men-
schen die Freude an der Musik 
entdecken und ihre Talente 
entfalten können“, erklärt Vera 
Daube vom Mubiku-Vorstand. 
Auch für dieses großartige 
Engagement des Mubiku-Vor-
stands dankt das Team der 
städtischen Musikschule 
Obertshausen. „Diese Instru-
mentenspenden fördern die 
musikalische Entwicklung un-
serer Schülerinnen und Schü-
ler. Sie können Instrumente 

nutzen, die ihnen den Zugang 
zur Musik erleichtern und ihre 
individuelle Förderung unter-
stützen“, betont die pädagogi-
sche Musikschulleiterin Annet-
te Dörr. „Solche Unterstützer 
und Sponsoren an unserer 
Seite zu wissen, ist etwas ganz 
Besonderes.“ 
Die Anschaffung von Musik-
instrumenten ist oft mit ho-
hen Kosten verbunden. Durch 
die gespendeten Instrumen-
te, die im Besitz von Mubiku 
bleiben, erhalten Kinder und 
Jugendliche die Möglichkeit, 
verschiedene Instrumente aus-
zuprobieren und ihre musikali-
schen Fähigkeiten weiterzuent-
wickeln – unabhängig von den 
finanziellen Möglichkeiten der 
Familien. Die Instrumenten-
spenden sind eine wichtige 
Investition in die kulturelle 
Bildung. „Wir sind sehr dank-
bar für die große Bereitschaft, 
unsere Arbeit zu fördern und 
damit vielen Schülerinnen und 
Schülern wertvolle musikali-
sche Erfahrungen zu ermögli-
chen“, erklärt Annette Dörr.
Über Instrumente und Aus-
stattungsgegenstände für den 
Unterricht durch den Förder-
verein Mubiku konnte sich 
die Musikschule Obertshau-
sen auch zum Jahreswech-
sel 2025/26 freuen. Zwei No-
tenpulte stehen seitdem den 
Schülerinnen und Schülern im 

Fach Gitarre zur Verfügung. 
Zwei Keyboards mit passenden 
Ständern und Hüllen, Sitzbän-
ken und Kopfhörern sind im 
Einsatz bei den Kindern der 
musikalischen Früherziehung 
in den Kindertagesstätten Im 
Trinkborn und bei Kids am 
Start. Drei weitere Keyboards 
ersetzen die zwischenzeitlich 
in die Jahre gekommenen und 
nur noch teilweise funktions-
fähigen Instrumente, welche 
den Schülerinnen und Schü-
lern der Keyboard-AG der Jo-
seph-von-Eichendorff-Schule 
zur Verfügung stehen. 
Drei Bluetooth-Boxen kommen 
im Gesangsunterricht, aber 
auch bei den Schülerinnen und 
Schülern im Fach „Gitarre“ 
zum Einsatz. Mithilfe dieser 
Geräte lernen die Solistinnen 
und Solisten, sich beim Musi-
zieren mit Stimme beziehungs-
weise Instrument an einem 
begleitenden Playback sowohl 
melodisch als auch rhythmisch 
und dynamisch zu orientieren. 
Über ein neues Mikrofon nebst 
Stativ und passendem Kabel 
freuen sich die beiden Mu-
sikschulbands „Gestörtes Ge-
triebe“ und „Die Überflieger“. 
Die neu angeschaffte hoch-
wertige Cellohülle dient als 
Ersatz für die bereits vorhan-
dene, aber inzwischen stark 
beschädigte Hülle von einem 
der Instrumente, die regelmä-

ßig leihweise den Kindern des 
„Instrumentenkarussells“ zur 
Verfügung gestellt werden.
Zusammengefasst bedeutet 
dies: So können Kinder Instru-
mente ausprobieren und ihre 
Talente entdecken, ohne dass 
die Eltern gleich teure Instru-
mente kaufen müssen. Schließ-
lich weiß man beim ersten Ton 
noch nicht, ob daraus eine le-
benslange Leidenschaft wird.
Die zur Verfügung gestellten 
Instrumente kommen sowohl 
im Unterricht als auch bei Pro-
ben und Auftritten zum Ein-
satz. So wird Musik erlebbar 
und Talente werden unabhän-
gig von den persönlichen Vor-
aussetzungen gefördert. 
Der Mubiku-Vorstand – be-
stehend aus Annette Battel, 
Natalja Maurer, Simone Wein-
mann-Mang und Vera Dau-
be – informiert beispielsweise 
auch bei Veranstaltungen der 
städtischen Musikschule über 
seine Arbeit und sammelt 
Spenden. Mubiku fördert mehr 
als Instrumente: Der Verein 
unterstützt musikalische und 
kulturelle Projekte, Integra-
tion durch Musik und damit 
ein lebendiges Miteinander in 
Obertshausen. 
Und weil selbst die schönste 
Musik nicht ganz ohne Geld 
auskommt, freut sich Mubi-
ku über weitere Unterstützer 
durch Mitgliedschaft oder 
Spende.
Spendenkonto Mubiku:
IBAN: DE38 5065 2124 0014 
1184 67
Kontakt per E-Mail: fv-mubi-
ku(@)obertshausen.com. 
Denn manchmal braucht ein 
Talent nur eine Chance und 
das richtige Instrument dazu.
„Die enge Zusammenarbeit 
zwischen der Musikschule 
und dem Förderverein sowie 
den Sponsoren zeigt, wie ge-
sellschaftliches Engagement 
direkt vor Ort wirken kann. 
Und dafür sind wir als Stadt 
Obertshausen sehr dankbar“, 
betont Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Gerade in den aktu-
ell finanziell schweren Zeiten 
für Kommunen sind diese Art 
der Unterstützungen für die 
Gemeinschaft unverzichtbar. 
Dabei setzen wir als Stadt al-
les daran, unsere freiwilligen 
Bildungsangebote wie Musik-
schule und Volkshochschule 
zu erhalten und weiter gut zu 
etablieren, denn ohne sie wür-
de uns ein wichtiger Teil in der 
Stadt fehlen.“

Starke Partner fördern Talente                                  
und machen Musik erlebbar

Instrumentenspenden und vieles mehr: Mubiku bringt Musik ins Spiel

Zuletzt stellte der Förderverein Mubiku Anfang des Jahres 
eine große Instrumentenspende an Keyboards sowie weiteres 
Equipment der städtischen Musikschule zur Verfügung. Da-
von profitieren auch Musikschülerinnen und Musikschüler im 
neuen Schuljahr. Für die großartige Unterstützung bedanken 
sich Stadträtin Hildegard Knorr (Zweite von links), Annette Dörr 
(rechts), pädagogische Leiterin der Musikschule Obertshausen, 
und Stellvertreterin Victoria Anton (links) stellvertretend bei 
Vera Daube für den Förderverein Mubiku.
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Hausen (NZO) Zum nächsten 
Vorlesenachmittag lädt das 
Team der Stadtbücherei Hau-
sen für Donnerstag, 3. Septem-
ber, in die Einrichtung in der 
Tempelhofer Straße 10 ein. Im 
Anschluss steht für die jungen 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
noch eine kleine Bastelstunde 
auf dem Programm. Es wird an 
diesem Tag zweimal vorgelesen 
und gebastelt. Die erste Runde 
beginnt um 15 Uhr; der Einlass 
ist um 14.50 Uhr. Die zweite 
Runde startet um 16 Uhr.
Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino „Lieselotte auf großer 
Fahrt“ von Alexander Steffens-
meier. Die urlaubsreife Bäuerin 
auf dem Bauernhof von Lie-
selotte will mit dem Wohnwa-

gen für ein paar Tage verreisen. 
In dieser Zeit kümmert sich der 
Postbote um Hof und Tiere. 
Gezogen wird der Wohnwagen 
von einem Traktor. Als die Bäu-
erin den Werkzeugkasten aus 
dem Wohnwagen holen will, 
da der Traktor wieder eine Pan-
ne hat, entdeckt sie eine blin-
de Passagierin: Lieselotte. Wie 
wird der überraschende Urlaub 
zu zweit?
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann unter 
Telefon 7034302, persönlich 
vor Ort oder per E-Mail: bue-
cherei.hausen(@)obertshausen.
de erfolgen.

Vorlesen und Basteln in der Stadtbü-
cherei an der Tempelhofer Straße

Obertshausen (NZO) Die Son-
nentauschule hatte sich erfolg-
reich bei der AOK für die Auf-
führung eines Theaterstücks im 
Rahmen des AOK-Präventions-
programms „Henrietta & Co“ 
beworben. Die gesundheitsför-
dernde Sonnentauschule ent-
schied sich dabei für das inter-
aktive Theaterstück „Henrietta 
in Fructonia“. Bei dem Stück 
sollte den Kindern spielerisch 
die Wichtigkeit von gesunder 
Ernährung und Bewegung ver-
mittelt werden.
Inhaltlich geht es in dem Stück 

um Henrietta, die morgens in 
der Schule immer müde ist, 
weil sie nicht frühstückt. Da 
erscheint der Kochlöffel „Quas-
sel“ und nimmt sie mit auf ein 
Abenteuer in einen geheimnis-
vollen Zirkus. Bei den verschie-
denen Darbietungen im Zirkus 
„Fructonia“ lernt sie, wie viel 
Energie gesunde Ernährung im 
Zusammenhang mit Bewegung 
bringt.
Die professionelle Theatergrup-
pe aus Köln führte das Stück 
in zwei Aufführungen für alle 
Klassen der Sonnentauschu-

le auf. Die Kinder zeigten sich 
begeistert von den bunten 
Kulissen und Kostümen der 
Schauspieler, den Zirkusauf-
führungen und Zauberdarbie-
tungen sowie den Tänzen und 
Liedern im Rahmen des 50 mi-
nütigen Theaterstücks.
Zusätzlich zur Theaterauf-
führung erhielt die Son-
nentauschule einen Koffer mit 
Spiel- und Bastelmaterialien zu 
Gesundheitsthemen im Unter-
richt und den Zugang zur digi-
talen Lernplattform von „Hen-
rietta & Co“. � (Foto: privat)

Henrietta in Fructonia 
Theater macht gesund
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste 
Samstag, 5. September	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse 
Sonntag, 6. September
09.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Dienstag, 8. September	
Mariä Geburt
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Donnerstag,10. September	
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst 
Freitag, 11. September
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 12. September
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Wortgottesfeier m. Kommuni-
onspendung 
Sonntag, 13. September
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt  
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier  

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Samstag, 5.September
14.30 Uhr: Kirche St. Pius, 
Firmgottesdienst
17.00 Uhr: Kirche St. Pius, Firm-
gottesdienst
Sonntag, 6. September
10.00 Uhr: Kirche St. Josef 
Messfeier in spanischer Sprache
10.00 Uhr: Kirche St. Pius 
Hochamt
Mittwoch, 9. September
17.30 Uhr: Kirche St. Josef,Ro-
senkranzgebet
Freitag, 11. September 
18.30 Uhr: Kirche St. Josef, 
Messfeier
Sonntag, 13. September
10.00 Uhr:  St. Pius Hochamt 
10.00 Uhr: St. Josef Messfeier in 
spanischer Sprache

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 6.September

10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (PredigtPrädikan-
tin Elke Gamer-Dölker). Bü-
cherkiste und Eine-Welt-Kiosk 
haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus.
15.00 – 17.00 Uhr: Trauercafé 
im Gemeindehaus.
Montag, 7.September
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige 
im Gemeindehaus.
Dienstag, 8.September	
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 9.September
15.00 Uhr: Orgelgottesdienst  in 
der Waldkirche (Predigt Pfarrer 
Michael Zlamal).
Donnerstag,10.September
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkir-
che.
Freitag, 11.September
19.30 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Ein Wür-
fel, ein Becher, ein Ball und ein 
kleiner Buzzer liegen auf dem 
Hundeplatz. Für Lotte sind es 
keine gewöhnlichen Gegen-
stände. Die zweieinhalbjährige 
Labrador-Hündin soll lernen, 
sie gezielt mit der Nase zu be-
wegen. „Stupsen“ heißt die 
Übung, die an diesem Sonn-
tag auf dem Ausbildungsplan 
steht. Und Lotte macht ihre 
Sache bereits ziemlich gut. Ge-
meinsam mit ihrer Besitzerin 
Jule Gesenhues absolviert die 
Hündin eine Ausbildung zur 
tiergestützten Intervention 
(TGI).

Erzieherin Gesenhues ist seit 
über einem Jahr in dem Fach-
bereich der Wald- und Natur-
kindergärten der AWO Oberts-
hausen tätig und wird im 
kommenden Jahr die Führung 
der gerade entstehenden na-
turnahen Hauskita „Am Kreuz-
loch“ übernehmen. 

Den theoretischen Teil ein-
schließlich Sachkundeprüfung 
hat Gesenhues bereits erfolg-
reich abgeschlossen. Dabei ging 
es unter anderem darum, wie 
Hunde kommunizieren und 
Stressfaktoren zu erkennen, 
aber auch, welche Hygiene- 
und Sicherheitsregeln gelten 

und wie lange ein Tier belastet 
werden darf. Das Wissen um 
Pausen und den geeigneten 
Rückzugsort gehören ebenfalls 
zum Ausbildungskonzept. Die 
praktische Ausbildung findet 
jeden zweiten Sonntag rund 
zweieinhalb Stunden lang auf 
einem Hundeplatz in Dietzen-

bach statt. Dabei haben die 
Übungen jeweils einen ande-
ren Schwerpunkt.
Dass Hunde im Umgang mit 
Menschen viel bewirken kön-
nen, weiß auch Katrin Debus 
aus eigener Erfahrung. Die ge-
lernte Erzieherin war viele Jah-
re in Leitungsfunktionen tätig 
und schloss 2024 ihre Ausbil-
dung im Bereich tiergestützter 
Pädagogik ab. „Mein Herzblut 
schlägt für positives Training“, 
sagt sie. Das bedeute, die Übun-
gen so aufzubauen, dass der 
Hund möglichst wenig Fehler 
macht und Erfolge konsequent 
belohnt werden. Debus erin-
nert sich an Kinder, mit denen 
sie in ihrer früheren Arbeit zu 
tun hatte und bei denen der 
Kontakt mit einem Hund er-
staunliche Veränderungen be-
wirkte. „Manchmal kann allein 
die Anwesenheit eines Hundes 
dazu beitragen, dass ein Kind 
ruhiger wird, Vertrauen fasst 
oder sich öffnet“, sagt Debus.

Lotte in der Hundeschule
Eine Labrador-Dame mit besonderem Auftrag

Erzieherin Jule Gesenhues übt mit ihrer zweieinhalbjährigen 
Labrador-Hündin Lotte auf dem Hundeplatz. Beide werden 
begleitet von Ausbilderin Katrin Debus. � (Foto: privat)

Grundkurs in MS Excel: 
Der ZVB Obertshausen bietet 
ab dem 22. September in der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
in Obertshausen, jeweils diens-
tags von 19 bis 20.30 Uhr an 6 
Abenden einen neuen Grund-
kurs in MS Excel. Themen 
sind u. a. die Benutzerober-
fläche, Nutzen der Kopf- und 
Fußzeilenfunktionen inkl. 
Felder, Druckeinstellungen, 
Formatierungen, Einfügen von 

Diagrammen, Erstellen und 
Schreiben von den wichtigs-
ten Formeln (Auswertungen, 
Dreisatz, Grundrechenarten, 
Wenn-Dann-Formel uvm.) in 
Excel für den Berufsalltag. Die-
ser Kurs ist auch für Jugendli-
che geeignet. Der Lehrgangs-
beitrag beträgt 95 Euro. 
Sicher in Ebay kaufen und 
verkaufen: Der ZVB Oberts-
hausen bietet ab dem 22. 
September in der Georg-Ker-

schensteiner-Schule in Oberts-
hausen, jeweils dienstags und 
donnerstags (2 x pro Woche) 
von 18 bis 20 Uhr an 4 Aben-
den einen Lehrgang „Sicher in 
Ebay und Kleinanzeigen ver-
kaufen und kaufen. Der Kurs ist 
auch für Teilnehmende 50+ so-
wie Seniorinnen und Senioren 
geeignet. Themen sind u.a.: Un-
terschied zwischen Kleinanzei-
gen und Ebay. Wie funktioniert 
eine Auktion, wie kann man 

kaufen und verkaufen und wie 
funktioniert eine Auktion? Wie 
kann man mögliche Betrügerei-
en erkennen? Wie steigert man 
seine Chancen sowie rechtliche 
Rahmenbedingungen. Man übt 
direkt am PC. Der Lehrgangs-
beitrag beträgt 85 Euro. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter 
www.zvb-obertshausen.de, per 
E-Mail: info@zvb-obertshau-
sen.de oder per Tel. 7688820.

Neue Kurse beim ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Der 
Stenografenverein ZVB 
Obertshausen ist mit einem 
Info- und Aktionsstand bei 
den Obertshäuser Gesund-
heitstagen am 12. und 13. 
September in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule dabei. 

Hauptthema ist „Gesundes 
Arbeiten am PC“ mit der 
richtigen Sitz-, Hand- und 
Armhaltung sowie wie ein 
PC-Arbeitsplatz eingerichtet 
sein sollte. Zudem informiert 
der ZVB über seine Lehrgän-
ge und zeigt wie schnell über 

600 Anschläge pro Minute 
auf der Tastatur sind. 
Zudem gibt es ein ZVB-Quiz 
und der ZVB hat seine Eif-
ler-Box dabei. Wer also dem 
ZVB seinen Kassenbon von 
der Bäckerei Eifler übergeben 
möchte, kann dies direkt am 
ZVB-Stand machen, denn für 
jeden Bon bekommt der ZVB 
im Januar 2027 eine Spende 
in Höhe von 5 Prozent. Daher 
freut sich der ZVB, wenn sich 
möglichst viele, die bei Bä-
cker Eifler einkaufen, einen 
Kassenbon geben und diesem 
dem ZVB  zukommen lassen. 

ZVB mit Info-Stand bei den 
Obertshäuser Gesundheitstagen

Obertshausen (NZO) Die Som-
merferien sind kürzlich erst 
zu Ende gegangen und schon 
gibt das Team der städtischen 
Kinder- und Jugendförderung 
Obertshausen einen Ausblick 
auf die Herbstferienspiele. Die 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 
30. September, möglich – die 
Platzkapazitäten sind jedoch 
begrenzt.
Die Ferienspiele im Herbst fin-
den vom 5. bis zum 16. Oktober 
zum einen mit dem „Ferien-
club Aktiv“ zum anderen mit 
dem „Ferienclub“ statt. Veran-
staltungsort für die beiden An-
gebote ist die Sporthalle an der 
Badstraße. Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 13 Jahren können 
am täglichen Programm mon-
tags bis freitags von 8.30 bis 15 
Uhr teilnehmen.
Die erste Ferienwoche (5. bis 9. 
Oktober) steht unter dem Mot-
to „Gemeinsam Aktiv“. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück 
werden die Teilnehmenden je-
den Tag verschiedene Sport-
arten kennenlernen. Dazu 
gehören neben Fußball und 
Basketball, auch Mannschafts-
sportarten, die man vielleicht 
noch nicht kennengelernt hat, 
zum Beispiel Pickleball. Dabei 
wird mit einem Paddle ein ge-
lochten Plastikball über das 
Netz gespielt. Neben dem Aus-
probieren, Üben und dem Mit-
einander lernen gibt es dabei 
auch etwas über die Regeln und 
die Hintergründe der Sportar-
ten zu lernen. Die Mittagspau-

se dient dann der Entspannung 
und Erholung, zum Beispiel bei 
Brett- und Kartenspielen. Am 
Dienstag, 6. Oktober, steht ein 
Sporttag gemeinsam mit den 
Betreuungen der Grundschu-
len auf dem Programm. Neben 
unterschiedlichen Ballsportar-
ten werden dann auch Tanz-
kurse und eine Hüpfburg zum 
Toben angeboten. Zusätzlich 
ist für Donnerstag, 8. Oktober, 
ein Ausflug zur Bowlingbahn 
nach Mühlheim geplant.
In der zweiten Ferienwoche 
(12. bis 16. Oktober) geht es 
im Ferienclub etwas ruhiger 
zu. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück starten verschiede-
ne Spiel- oder Bastelangebote 
sowie gemeinsame Aktionen 
und Aktivitäten – auch in 
Obertshausen. Natürlich steht 
auch Bewegung auf dem Pro-
gramm. Geplant ist auch eine 
Schnitzeljagd. Am Donnerstag, 
15. Oktober, führt ein Ausflug 
ins Senckenberg Museum nach 
Frankfurt.
„Die Organisatoren der Kinder- 
und Jugendförderung haben 
auch für die Herbstferienspiele 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm ausgearbeitet. 
Da ist der Ferienspaß für die 
Teilnehmenden garantiert“, 
sagt Erster Stadtrat Michael 
Möser.
Für beide Wochen der Ferien-
spiele gilt: Morgens und mit-
tags essen die Kinder gemein-
sam. Wasser steht den ganzen 
Tag zur Verfügung. Die Eltern 

sollen ihren Kindern bitte eine 
Trinkflasche, Sportkleidung, 
Hallenschuhe und dem Wetter 
angepasste Kleidung für Drau-
ßen mitgeben. 
„Eine Woche im Ferienclub 
kostet 90 Euro - inklusive Früh-
stück, Mittagessen und allen 
Ausflugskosten“, berichtet 
Fachdienstleiter Oliver Spahn.
Das Anmeldeformular liegt in 
den Rathäusern, im Jugendzen-
trum und den Büchereien aus 
oder steht auf der städtischen 
Internetseite www.obertshau-
sen.de unter „Aktuelles“, „Kin-
der- und Jugendförderung“ 
zum Download bereit: (www.
obertshausen.de/de/aktuel-
les-1/kinder-und-jugendfoer-
derung). Das ausgefüllte und 
unterschriebene Anmeldefor-
mular muss bis Montag, 30. 
September, an E-Mail: kiju@
obertshausen.de gesendet wer-
den. Alternativ kann es auch 
in den Briefkasten der Kin-
der- und Jugendförderung am 
Rathaus Obertshausen, Beetho-
venstraße 2, Eingang C, einge-
worfen werden. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Bei Fragen ist das KiJu-Team 
per E-Mail: kiju@obertshau-
sen.de und auch unter Telefon: 
06104 7035604, Telefon: 06104 
7035605 und Telefon: 06104 
7035607 zu erreichen.
Die Ankündigung auf die 
Herbstferienspiele nutzt Fach-
dienstleiter Oliver Spahn auch 
für einen kleinen Rückblick auf 
die Sommerferienspiele: Drei 

Wochen lang lockte von mon-
tags bis freitags Ferienaktionen 
im Sportzentrum, auf einer 
Wiese oder unter freiem Him-
mel. „Unser Camp aus Zelten 
und einem Bauwagen hat sich 
bewährt und hat den Teilneh-
menden wieder tolle Möglich-
keiten für den Ferienspaß gebo-
ten“, erklärt Oliver Spahn. 
Nach dem gemeinsamen Früh-
stück starteten Workshops und 
Aktionen - sportlich, spiele-
risch und kreativ. Und auch 
nach dem Mittagessen gab es 
ein vielfältiges Spielangebot. 
An einem Tag in jeder Woche 
waren Gruppen der Nach-
mittagsbetreuungen aus den 
Grundschulen zu Gast. Durch-
geführt wurde in Woche eins 
ein Fußballturnier, bei dem 
das Team der Sonnentauschu-
le siegte. In Woche zwei lockte 
ein Geländespiel mit anschlie-
ßenden Rätseln zum Thema 
„Länder der Erde und Flaggen“. 
In Woche drei gab es schließ-
lich ein großes Sommerfest mit 
Hüpfburg und verschiedenen 
Spielen, mehr als 200 Kinder 
haben daran teilgenommen. 
„An diesen Tagen wurde auch 
gemeinsam gegrillt und beim 
Sommerfest gab es zusätzlich 
noch alkoholfreie Cocktails“, 
berichtet Oliver Spahn. Ein 
Ausflug mit den Grundschul-
betreuungen führte zudem 
zu den Burgfestspielen nach 
Bad Vilbel. Gezeigt wurde das 
Schauspiel „Rico, Oskar und 
die Tieferschatten“.

Eine sportliche und entspannte Ferienzeit                                  
wartet auf die Kinder

Anmeldefrist für die Herbstferienspiele ist am 30. September

Mehr Infos indieserAusgabe.  
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Die 
Treuhandstiftung 

als Erbe
Viele Menschen wollen Gutes 
tun und der Allgemeinheit 
etwas Gutes hinterlassen. 
Hierfür gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. Eine oft ideale 
Lösung ist die Treuhandstif-
tung. Sie bietet die Möglich-
keit, Vermögen gezielt für 
gemeinnützige Zwecke ein-
zusetzen, der Verwaltungs-
aufwand für die Errichtung 
einer von der Erbschaftsteuer 
befreiten Treuhandstiftung ist 
gering, und das Geld kommt 
da an, wo Sie es haben möch-
ten; in Absprache mit dem 
Finanzamt. Im Rahmen von 
vertraglichen Vereinbarun-
gen werden die Übertragung 
des Vermögens, die Aufga-
ben des Stiftungsträgers und 
die Satzungsbestimmungen 
festgelegt. Oft wird ein Gre-
mium eingerichtet, das den 
Stiftungsträger bei wichtigen 
Entscheidungen berät. Die 
Stiftung kann entweder aus-
schließlich aus den Erträgen 
ihres Vermögens wirken oder 
zusätzlich Spenden entgegen-
nehmen.
Lassen Sie sich beraten.

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

�AnzeigeHausZeit 2026 by LÖWE 
Ein Wochenende rund ums Bauen und Modernisieren  

am 12. und 13. September 

Kompetente Beratung und In-
spiration bietet den Besuchern 
die HausZeit by LÖWE am 
Samstag, 12.9., von 11 bis 17 
Uhr, und Sonntag, 13.9.2026 
von 13 bis 16 Uhr in der Sie-
mensstraße 4 in Kleinwall-
stadt.  Während einer Pro-
duktionsführung gewährt die 
Firma LÖWE Fenster spannen-
de Einblicke in ihre moderne 
Fensterproduktion. Auf dem 
Firmengelände bieten weite-
re ausgewählte und regionale 
Partner-Unternehmen wert-
volles Expertenwissen zu re-
levanten Themen aus erster 
Hand. Mit dem LÖWE Sanie-
rungs-Check erhalten Inter-
essierte zudem eine erste und 
unverbindliche Einschätzung 
ihres persönlichen Bau- und 
Modernisierungsprojekts. Alle 
Fragen zum Thema Einbruch-
schutz beantwortet die Krimi-
nalpolizei. Der TV Hofstetten 
bietet Tischtennis-Action für 
Groß und Klein an. Die Aus-
stellungsräume bieten interes-
sante Eindrücke zum Anfassen 
und ein kleiner Imbiss rundet 
den Samstag in entspannt in-
formativer Atmosphäre ab.  
Am Sonntag sind die Ausstel-
lungsräume anlässlich des 
Herbstmarktes in Kleinwall-
stadt ebenfalls geöffnet und 

kompetente LÖWE Fachberater 
stehen bei Fragen gerne zur 
Seite. Um Anmeldung zu den 
Produktionsführungen am 12. 
September wird gebeten: www.

loewe-fenster.de oder Telefon 
06022-66300.
LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

LÖWE Fachberatung für Fenster und Türen � (Foto: p)

fs_2026_500_069/1013558_sk

im Magen-Darm-Trakt und kann 
einen Teil der Nahrungsfette  
binden, bevor sie vom Körper auf- 
genommen werden. So wird die  
Ernährung auf einfache Weise  
weniger kalorienreich – auf natürli-
cher Basis und sehr gut verträglich.

Tabletten mit Mehrwert

Als Begleitung stellt formoline 
die kostenlose My-formoline App 
zur Verfügung. Sie hilft, Schritt 
für Schritt neue Gewohnheiten 
zu etablieren – etwa mehr Be-
wegung in den Alltag zu integ-
rieren, bewusster zu essen und 
einfache Routinen aufzubauen.  
So entsteht ein Ansatz, der nicht 

nur auf kurzfristige Erfolge setzt, 
sondern das neue Gewicht lang-
fristig stabilisieren kann.

Die klare Antwort:

formoline L112 EXTRA auf alle Fälle 
im Anschluss an die Abnehmspritze 
verwenden. Alle, die beispielswei-
se unter Spritzenangst leiden, Be-
denken wegen der GLP-1-Kosten 
oder möglicher Nebenwirkungen 
haben, sollten mit Ihrem Arzt über  
formoline L112 EXTRA als Therapie 
zum Abnehmen sprechen.

Ziel ist es, das mit Ihrem Arzt er-
reichte Ergebnis nicht dem Jo-Jo-
Effekt zu opfern. formoline L112 
ist eine millionenfach bewährte und 
alltagstaugliche Lösung, die sich 
gut in das Leben integrieren lässt.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.GLP-1-weiterdenken.de

Abnehmspritze – und was dann?
Viele Menschen erleben während 
GLP-1-Therapien eine deutliche Ge-
wichtsabnahme. Doch nach dem  
Absetzen zeigt sich die wahre  
Herausforderung, der Jo-Jo-Effekt:  
Meist kehren alte Gewohnheiten  
zurück – und damit auch die ver-
lorenen Kilos. Daher stellt sich für 
viele eine entscheidende Frage: Wie  
bleibt das neue Gewicht stabil?

Abnehmen ist nur der erste Schritt

Gewicht mit teuren Spritzen zu ver-
lieren ist das eine – es dauerhaft zu 
halten das andere. Viele Menschen 
merken erst nach der Therapie, wie 
wichtig eine stabile Begleitung in 
dieser Phase ist. Denn der Körper 
hat sich verändert, der Alltag bleibt 
aber oft derselbe. Umso wichtiger  
sind Strategien, die helfen, den neuen 
Zustand zu festigen und Rückschritte 
zu vermeiden – ohne Druck, sondern 
alltagstauglich und realistisch.

Unterstützung für die Zeit danach

Ein neues Konzept mit formoline L112 
EXTRA nimmt genau diese Phase  
nun in den Blick. Das bewährte  
Medizinprodukt unterstützt Men-
schen seit vielen Jahren beim 
Abnehmen und Gewichthalten.  
formoline L112 EXTRA wirkt lokal  

ANZEIGE

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr 
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • IQVIA™ (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG) 
Stand April 2026 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0                     fEE4_0626_M_DE

Rezeptfrei in der Apotheke

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Sabina, 66 J., mit schönen blon-
den Haaren u. schlanker Figur. Bin
ganz natürlich, anpassungsfähig,
familiär u. sorge gerne für ein sau-
beres, kuscheliges Zuhause, in
dem wir uns geborgen fühlen. Fin-
de ich hier einen lieben Mann, der
mit mir das Alleinsein beenden
will? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Ich, Helene, 78 J., mit schöner
weiblicher Figur, noch nicht lan-
ge verwitwet, suche pv einen lie-
ben Mann (Alter egal) hier aus der
Gegend. Ich bin fleißig, zärtlich,
häuslich, eine gute Autofahrerin,
Köchin u. saubere Hausfrau. Ich
habe keine großen Ansprüche,
möchte einfach wieder für jeman-
den da sein. Kontakt Tel. 0151 -
20593017

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr 
Tel.: 06104 / 98 79 935

Dachdecker & Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdächer aller Art.
Telefon: +49 174 4186370

Zierliche, hübsche Hausfrau 62
J., (im Vorruhestand), bin sehr lie-
bevoll, fürsorglich u. bescheiden.
Welcher Mann möchte auch nicht
mehr alleine bleiben? Bitte rufen
Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. pv Tel. 0160 -
97541357

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267
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Samstag, 5. September 20268

Infos & Anmeldung 
Produktionsführung:
www.loewe-fenster.de
oder telefonisch 
06022-66300

HAUSZEIT by Löwe

12.09.2026, 11 – 17 Uhr

Erleben & Entdecken:
• Produktionsführungen 
• Ausstellung geöffnet 
Informieren: 
Bau-Experten & Beratung
Genießen: 
Bewirtung & Austausch

Verkaufsoffener Sonntag

13.09.2026, 13 – 16 Uhr

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt 

EXPERTEN treffen. 
INSPIRIEREN lassen. 
ZUKUNFT planen.

by Löwe
Kompetente

Beratung 

& Inspiration –

gibt’s bei

LÖWE!

Von Gewerbegebiet A3 
bis zur Entwicklung des 
YMOS-Areals: Die Mitglieder 
des Umwelt-, Verkehrs- und 
Bauausschusses treffen sich am 
Montag, 7. September, zu ihrer 
nächsten Sitzung. Beginn der 
öffentlichen Sitzung ist um 
18.30 Uhr im großen Saal des 
Bürgerhauses in der Tempelho-
fer Straße 10.
Vor Eröffnung beziehungswei-
se zu Beginn der Ausschuss-
sitzung haben Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 
Obertshausen die Möglichkeit, 
unter Nennung ihres Namens, 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 
zu richten – soweit der Gegen-
stand der Frage zum Aufgaben-
bereich des Ausschusses gehört. 
Fragen zu Angelegenheiten, 
die Gegenstand der Tagesord-
nung oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind nicht zulässig.
Insgesamt zwölf Punkte stehen 
an diesem Abend auf der Tages-
ordnung. Nach der Eröffnung 
der Sitzung sowie den Mittei-
lungen des Ausschussvorsitzen-
den Nevzat Tuyan sowie den 
Mitteilungen des Magistrats 
steht die Beratung des Haus-
haltssicherungskonzepts an.
An diesem Abend gibt unter 
anderem die Firma Terramag 
einen Zwischenbericht zur 
Entwicklung des neuen Gewer-
begebiets an der A3. Auch zur 
Kommunalen Wärmeplanung 
wird es einen aktuellen Sach-
stand geben, und der Bauturbo 
2026 wird Thema sein. Zudem 
beschäftigt sich der Ausschuss 
mit dem YMOS-Gelände. Hier 
wird unter anderem der Insol-
venzverwalter einen Bericht 
halten und die neusten Ent-
wicklungen den politischen 
Gremien schildern. Im An-
schluss steht der Grundsatzbe-
schluss zur städtischen Neuori-
entierung des YMOS-Geländes 
an. Dabei soll der 2018 gefasste 
Aufstellungsbeschluss für den 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr 21 (H) „Quar-
tier zwischen Feldstraße und 
Rodau“ nicht weiterverfolgt 
werden. Beraten wird über 
die Prüfung und die mögliche 
Ansiedlung eines Rechenzent-
rums.
Anträge der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen beschäftigen 
sich mit schattigen Sitzplätzen 
am Busbahnhof und möglicher 
Photovoltaik-Überdachungen 
auf kommunalen Großpark-
plätzen.
Präsentation zum Jugend-
haus steht auf der Tages-
ordnung: Zum Sozialaus-
schuss kommen die Mitglieder 
am Dienstag, 8. September, 
um 19.30 Uhr im großen Saal 
des Bürgerhauses in der Tem-
pelhofer Straße 10 zusammen. 
Ausschussvorsitzende ist Laura 
Schulz.
Auf der Tagesordnung stehen 
neben der Beratung zum Haus-
haltssicherungskonzept auch 
eine Präsentation zum „Prüf-

antrag Jugendhaus“ sowie die 
Beratung über die Verlänge-
rung der Richtlinie zur Gewäh-
rung von freiwilligen Zuwen-
dungen für örtliche Träger der 
Sozial- und Jugendhilfe oder 
Wohlfahrtspflege. Der Antrag 
beschäftigt sich mit einer Ver-
längerung um zwei weitere 
Jahre bis 31. Juli 2028.
Vor Eröffnung beziehungs-
weise Beginn der Ausschuss-
sitzung haben Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 
Obertshausen die Möglichkeit, 
unter Nennung ihres Namens 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 
zu richten - soweit der Ge-
genstand der Frage zum Auf-
gabenbereich des Ausschusses 
gehört. Fragen zu Angelegen-
heiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung oder der nach-
folgenden Stadtverordneten-
versammlung sind, sind nicht 
zulässig. Fragen müssen so 
gestellt werden, dass sie einen 
konkreten Gegenstand haben 
und eine kurze Antwort mög-
lich ist.
Jahresberichte und Ein-
sparungen: Der Sport-, Kul-
tur- und Bildungsausschuss 
trifft sich am Mittwoch, 9. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im gro-
ßen Saal des Bürgerhauses in 
der Tempelhofer Straße 10 zur 
ersten Sitzung nach der Som-
merpause.
Nach der Eröffnung der Sit-
zung durch die Ausschussvor-
sitzende Dr. Christine Möser 
sowie ihren Mitteilungen und 
denen des Magistrats geht es 
um die Beratung des Haus-
haltssicherungskonzepts. Wor-
auf sich auch der letzte Tages-
ordnungspunkt bezieht. Dabei 
geht es um Einsparungen im 
Bereich der Kulturveranstal-
tungen. Ein Beschluss sieht 
vor, dass der Kultursommer 
2027 mit den Veranstaltungen 
Lachnacht, Open-Air-Konzerte 
in der Kapellenstraße und im 
Beethovenpark nicht stattfin-
den wird. Weitere Themen des 
Abends sind der Jahresbericht 
der städtischen Musikschu-
le Obertshausen 2025 sowie 
der Jahresbericht zu den Ver-
einszuschüssen 2025.
Vor Eröffnung beziehungswei-
se Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Oberts-
hausen die Möglichkeit, unter 
Nennung ihres Namens orts-
bezogene Fragen an den Magis-
trat und die Fraktionen zu rich-
ten - soweit der Gegenstand 
der Frage zum Aufgabenbe-
reich des Ausschusses gehört. 
Fragen zu Angelegenheiten, 
die Gegenstand der Tagesord-
nung oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind nicht zulässig. Fra-
gen müssen so gestellt werden, 
dass sie einen konkreten Ge-
genstand haben und eine kurze 
Antwort möglich ist.
Investorensuche für das 
Areal der Fröbelschule: Die 
Mitglieder des Haupt-, Finanz- 

und Wirtschaftsausschusses 
treffen sich am Donnerstag, 
10. September, um 19.30 Uhr 
im großen Saal des Bürgerhau-
ses in der Tempelhofer Straße 
10. Der Ausschussvorsitzende 
Michael Zahn eröffnet die Sit-
zung. Auf der Tagesordnung 
stehen an diesem Abend insge-
samt 14 Tagesordnungspunkte.
Die Ausschussmitglieder be-
kommen unter anderem einen 
Sachstand zum städtischen Zu-
kunfts- und Wirtschaftsförde-
rungskonzept, an dem aktuell 
Wirtschaftsförderer Stefan Be-
cker arbeitet. Die Bestandsauf-
nahme und die
Beteiligungsphase dazu sind 
weitgehend abgeschlossen. 
Weiter steht auch der Bericht 
zum Haushaltsvollzug 2026 auf 
der Tagesordnung und es geht 
um ein Investorenauswahlver-
fahren für die Veräußerung der 
Fröbelschule. Auf dem Areal 
soll ein Seniorenpflegeheim 
errichtet werden. Außerdem 
ist der Grundsatzbeschluss zur 
städtischen Neuorientierung 
des YMOS-Geländes Thema. 
Dabei soll der 2018 gefasste 
Aufstellungsbeschluss für den 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr 21 (H) „Quar-
tier zwischen Feldstraße und 
Rodau“ nicht weiterverfolgt 
werden. Beraten wird über 
die Prüfung und die mögliche 
Ansiedlung eines Rechenzent-
rums.
Die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len, haben Einwohnerinnen 
und Einwohner vor Eröffnung 
beziehungsweise zu Beginn 
der Ausschusssitzung. Unter 
Nennung ihres Namens kön-
nen ortsbezogene Fragen an 
den Magistrat und die Frakti-
onen gerichtet werden, soweit 
der Gegenstand der Frage zum 
Aufgabenbereich des Ausschus-
ses gehört. Fragen zu Angele-
genheiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung des Ausschus-
ses oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind jedoch nicht zuläs-
sig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen kon-
kreten Gegenstand haben und 
eine kurze Antwort möglich ist.
Tagesordnungen und wei-
tere Informationen finden 
Interessierte auch im Ratsinfor-
mationssystem unter https://
obertshausen.ris-portal.de/sit-
zungen.

Ausschüsse tagen in Obertshausen

Obertshausen (NZO) Der Spani-
sche Elternverein Obertshausen 
wird dieses Jahr sein traditio-
nelles Weinfest erneut auf dem 
Vorplatz des Bürgerhauses aus-
richten. Bei schlechtem Wetter 
im großen Saal.  
Angeboten werden spanische 
Weine aus den Anbaugebieten 

Rioja, Ribera del Duero, La Man-
cha und Galicien, sowie Tapas 
und andere spanische Speziali-
täten.
Beginn ist dieses Jahr am Sams-
tag, den 12. September ab 16 Uhr 
mit musikalischer Unterhaltung 
durch „ROBERTO MORENO“ 
mit spanischen, lateinamerika-

nischen und deutschen Rhyth-
men, sowie Darbietungen un-
serer Folkloregruppe „ALEGRIA 
DE RODGAU-OBERTSHAUSEN“
Der spanische Elternverein lädt 
hiermit die gesamte Bevölkerung 
aus nah und fern ein und erhofft 
sich einen guten Besuch des dies-
jährigen Weinfestes.

Spanisches Weinfest in Obertshausen

www.rheinmainverlag.de

Ihre
Online- 
zeitung

Obertshausen (NZO) Nach 
dem Motto „Was lange währt, 
wird endlich gut“ besuchten 
die Bürger für Obertshausen 
die neu errichtete Sportarena 
an der Vogelsbergstraße – in 
der Erwartung, dort bereits 
Kinder und Jugendliche beim 
Basketball- oder Fußballspielen 
anzutreffen. Allerdings konn-
ten sie keine Jugendlichen oder 
Kinder entdecken, die Körbe 
warfen oder das Runde ins 
Eckige versenkten. Stattdessen 
war das Gelände neben dem 
hohen Ballfangzaun zusätzlich 
mit einem Bauzaun gesichert. 
Somit war auch für die Bürger 
kein Zutritt möglich.

Dabei hatten die Anwohner Joa-
chim Sattler und Sven Hornung 
das Bauamt immer wieder ange-
schrieben und nach dem Start-
zeitpunkt der Baumaßnahmen 
gefragt. Die Baugenehmigung 
liege noch nicht vor, lautete 
die wiederkehrende Antwort 
der Stadtverwaltung. In die-
sem Jahr begannen schließlich 
die Arbeiten. Über den zügigen 
Baufortschritt freuten sich die 
Anwohner zunächst, aber of-
fenbar zu früh. Denn eröffnet 
werden kann die Arena immer 

noch nicht, da weitere Teile für 
den Zugang sowie für eine Ecke 
des Geländes fehlten.
Vorsitzender Rudolf Schulz er-
innerte daran, dass die Bürger 
für Obertshausen die Sorgen 
und Bedenken der Anwohner 
bereits vor dreieinhalb Jahren 
aufgegriffen hatten. Im Januar 
2023 traf sich die Fraktion erst-
mals vor Ort mit Anwohnerin-
nen und Anwohnern, um deren 
Beanstandungen anzuhören.
„Wir freuen uns ausdrücklich, 
dass die Kinder und Jugendli-
chen sportlich aktiv sind und 
etwas Sinnvolles in ihrer Frei-
zeit tun“, hatte damals eine 
Teilnehmerin erklärt. Gleich-
zeitig hatte sie aber betont: 
„Kein Verständnis jedoch ha-
ben wir für die spätabendliche 
Zweckentfremdung des Platzes 
sowie die starke Lärmbelästi-
gung am Tag.“ Kritisiert wurde 
damals auch die Beschaffenheit 
des Areals, das aus Sicht der An-
wohner für sportliche Aktivitä-
ten ungeeignet war. Die Pflas-
tersteine sorgten bei Ballspielen 
für zusätzlichen Lärm. Zudem 
wurden Bedenken hinsichtlich 
einer möglichen Belastung für 
die Gesundheit der Kinder ge-
äußert, nicht zuletzt bei Stür-

zen.
Schon damals versprachen die 
Bürger für Obertshausen, sich 
für eine deutliche Verbesserung 
der Situation einzusetzen. „Auf 
unser Betreiben hin wurde im 
Frühjahr 2023 in der Stadtver-
ordnetenversammlung ein Prü-
fantrag beschlossen“, erinnerte 
Fraktionsvorsitzende Laura 
Schulz. Darin sollte ermittelt 
werden, welche Kosten eine 
Verlegung des Basketballkorbs 
und des Fußballtores in Rich-
tung Familienzentrum verursa-
chen würde. Ziel sei es gewesen, 
den Abstand zu den Wohnhäu-
sern zu vergrößern und damit 
die Lebensqualität der Anwoh-
ner zu verbessern.
„Wir erwarten, dass die Stadt si-
cherstellt, dass der Spielbetrieb 
nach der Eröffnung der Are-
na täglich um 21 Uhr beendet 
wird“, betonte Anwohner Joa-
chim Sattler. Eine weitere Fra-
ge sei bislang überhaupt nicht 
gestellt worden: „Wo sollen 
eigentlich die Toiletten hin?“ 
„Dass es allerdings so lange 
dauert, bis die Sportarena nicht 
nur bewundert, sondern auch 
genutzt werden kann, ist sehr 
schade“, resümierte Rudolf 
Schulz.

„Was lange währt, wird endlich gut“ 
Bürger mit Vor-Ort-Termin an der Vogelsbergstraße

Die Bürger für Obertshausen mit ihrem Vorsitzenden Rudolf Schulz (Dritter von links) und 
Fraktionsvorsitzender Laura Schulz (Zweite von rechts) vor der durch einen Bauzaun versperrten 
Sportarena an der Vogelsbergstraße.�  (Foto: privat)
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